
Wesentliche Aspekte zur Unterhaltung

gemeinschaftlicher Anlagen

- Praktische Tipps für Kommunen und sonstige

Unterhaltspflichtige
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AKADEMIE LÄNDLICHER RAUM
RHEINLAND-PFALZ
Geschäftsstelle:

Veranstaltungsort:

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Akademie Ländlicher Raum Rheinland-Pfalz
Schloßplatz 10
55469 Simmern
Auskunft: 06761 9402-38
E-Mail: alr@dlr.rlp.de
Internet: www.landschafft.rlp.de

Gartenstraße 18
54470 Bernkastel-Kues

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Mosel
- Steillagenzentrum -

© Naturschutzverwaltung Rheinland-Pfalz,
Geobasisdaten: (C) Kataster- und Vermessungsverwaltung Rheinland-Pfalz

am 05.11.2015

18:00 bis 20:30 Uhr

Bernkastel-

Steillagenzentrum

Kues,

AKADEMIE LÄNDLICHER RAUM
RHEINLAND-PFALZ

© Rainer Sturm / PIXELIO

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

D
at

um
, U

nt
er

sc
h

ri
ft
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LÄNDLICHE RÄUME HABEN ZUKUNFT!

In der Veranstaltung werden praktische Tipps gegeben, auf

welche Unterhaltungsmaßnahmen besonders zu achten ist

und wie eine regelmäßige Unterhaltung organisiert werden

kann.

Im Rahmen von Flurbereinigungsverfahren werden Wege,

Gewässer, Landespflegeanlagen und touristische Anlagen als

gemeinschaftliche Anlagen hergestellt und anschließend

meist in das Eigentum der Gemeinden übergeben. Diese

Anlagen werden mit erheblichen öffentlichen Mitteln

finanziert und stellen einen volkswirtschaftlichen Wert dar.

Insbesondere in den touristischen Anlagen wie z.B. Themen-

wegen steckt oft viel Arbeit und Kreativität auch seitens der

Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens sowie ein hohes

touristisches Potenzial. Eine regelmäßige Unterhaltung

durch den Unterhaltspflichtigen auf der Basis eines schlüssi-

gen Konzepts ist daher unabdingbar.

Diese gemeinschaftlichen Anlagen zu unterhalten und

nachhaltig in Wert zu setzen hat sich in der Vergangenheit

oft als Problem erwiesen: Wege weisen ohne Unterhaltungs-

maßnahmen nach einiger Zeit Schäden auf, Landespflegeflä-

chen verwildern und erfüllen nicht mehr ihren vorgesehenen

Zweck, touristische Anlagen werden nicht optimal beworben

und in die Tourismuskonzepte der (umliegenden) Gemeinden

eingebunden. In der Veranstaltung werden praktische Tipps

gegeben, auf welche Unterhaltungsmaßnahmen besonders

zu achten ist und wie eine regelmäßige Unterhaltung

organisiert werden kann.

Die Veranstaltung baut auf den Ergebnissen des Workshops

der Akademieveranstaltung „Flurbereinigung und was

passiert dann?“ vom 18. November 2013 auf.

Akademie Ländlicher Raum Rheinland-Pfalz

Geschäftsstelle

18 : 00 Uhr Begrüßung

18 : 15 Uhr Praktische Tipps zur Unterhaltung von Wegen,

Mauern und Gewässern

Anschl. Interview zur Umsetzung von Unterhaltungs-

maßnahmen an Wegen und Gewässern

19 : 00 Uhr Praktische Tipps zur Unterhaltung von

Landespflegeanlagen

Anschl. Interview zur Umsetzung von Unterhaltungs-

maßnahmen an Landespflegeanlagen

19 : 45 Uhr Praktische Tipps zur Unterhaltung und

Inwertsetzung von touristischen Anlagen

Johannes Pick,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues

Steffi Müller,
Heidi Schlösser-Arend,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues

Torben Alles,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues;
Matthias Schabbach,
Gemeindeverwaltung Morbach,
Morbach

Klaus Reitz,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues

Torben Alles,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues;
Heike Ulrich,
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich,
Wittlich

Carsten Ness,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues

PROGRAMM
Anschl. Interview zur Umsetzung und Inwertsetzung

von touristischen Anlagen

20 : 30 Uhr Zusammenfassung

Anschl. Persönliche Gespräche und Umtrunk

Torben Alles,
DLR Mosel,
Bernkastel-Kues;
Jörg Lautwein,
Mosel-Gäste-Zentrum,
Bernkastel-Kues;
Kirsten Pfitzer,
IG Kultur- und Weinbotschafter Mosel
Lösnich

Gemeinden, Verbandsgemeinden, Kommunalaufsicht,
Naturschutzbehörden, DLR Mitarbeiter, Touristiker

! per Post oder Fax mit umseitigem Formular
! per E-Mail an alr@dlr.rlp.de

im Internet auf www.landschafft.rlp.de
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt. Anmeldebestätigung erfolgt per E-Mail nach
Ablauf der Anmeldefrist.

(Organisation, Imbiss,  Erfrischungsgetränke und Tagungs-
unterlagen inbegriffen)
Bei Abmeldung innerhalb von 14 Tagen vor der Ver-
anstaltung oder bei Nichterscheinen ist eine Rückerstattung
der Teilnehmergebühr leider nicht möglich. Zahlungsein-
gang spätestens drei Werktage vor der Veranstaltung. Eine
Barzahlung ist aus organisatorischen Gründen nicht
möglich.

§

§

§

Zielgruppe

Anmeldungen: bis zum 23.10.2015

Kosten: 10 € pro Teilnehmer


